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Nur noch „Fairer Kaffee“ 
im Gemeindehaus 

 
Seit vielen Jahren werden im Evangelischen Gemeindehaus 
Essingen beim Gemeindefest, bei Seniorennachmittagen,  
Gemeindeveranstaltungen und Tagungen viele hundert Liter 
Kaffee ausgeschenkt. Dieser Kaffee kommt über unseren  
„Eine-Welt-Verkauf“ aus Anbaugebieten und Kooperationen in 
denen die Erzeuger gerecht für ihre Produkte bezahlt werden.  
Der Evangelische Kirchengemeinderat hat in seiner Sitzung am 
16. September 2011 beschlossen, das in Zukunft bewusst wei-
terhin zu tun. 
 
„Der Kirchengemeinderat beschließt, dass bei Veranstaltun-
gen, zu denen die Kirchengemeinde einlädt, ausschließlich 
Kaffee aus Quellen des Fairen Handels mit dem Transfair-
Siegel ausgeschenkt wird. Gastgruppen wird empfohlen, ent-
sprechend zu verfahren. Die Kirchengemeinde möchte damit 
einen Beitrag zu mehr Gerechtigkeit im Welthandel leisten und 
ein Zeichen gegenüber der örtlichen Öffentlichkeit setzen“.   
 
Beim Gemeindefest am 9. Oktober 2011 wurde für alle künfti-
gen Gemeindehausbesucher sichtbar eine von der Aktion „Brot 

für die Welt“ verliehene Plakette 
installiert. Sie informiert an der 
Saaltür die Besucher über die  
Aktion. 
Die Evangelische Kirchengemein-
de reiht sich mit über 2.150 Ge-
meinden in die Aktion ein: 

 
„Gerecht genießen – 2.000 Gemeinden trinken fair“. Weite-
re Informationen unter www.Brot-fuer-die-Welt.de und 
www.Essingen-Evangelisch.de. 
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Der Eine-Welt-Verkauf findet in der Regel beim Kirchenkaffee 
sonntags nach dem Gottesdienst statt. Außerdem werden  
die Produkte wie Kaffee, Tee, Schokolade, Gewürze, Reis… 
beim Gemeindefest, beim Weltgebetstag und auch bei fast  
jedem Seniorennachmittag angeboten. Ansprechpartnerin und 
Organisatorin ist Erika Probst, Telefon: 919255. 

 
 

Einladend offene Türen im Advent 
 

Am 5. Dezember 2011 um 19.30 Uhr laden die Glocken der 
christlichen Kirchen in Baden-Württemberg zum jährlichen 
Hausgebet im Advent ein. 
 

Das ÖKUMENISCHE HAUSGEBET IM ADVENT ist eine 
besondere Gelegenheit, über die Konfessionsgrenzen hinweg 
unseren gemeinsamen Glauben zu leben und den Kontakt zu 
Nachbarn und Freunden zu pflegen. Das Hausgebet im Advent 
kann mit Liedern und meditativen Texten die Unrast in der Zeit 
vor Weihnachten wohltuend unterbrechen. 
 

• Öffnen Sie Ihre Türe für nachbarschaftliche Begegnungen 
im Advent. Laden Sie vielleicht sogar zu etwas Tee und 
Gebäck im Anschluss ein. 

• Das praktische, farbige Faltblatt zum Hausgebet enthält 
eine Bildbetrachtung, Gebete, Lieder und einer Kinderseite. 
Faltblätter können kostenlos im Pfarramt abgeholt werden. 

 
 

„Sterne weisen den Weg“ so lautet das diesjährige Thema des 
Hausgebets. Die Texte des Faltblatts können von einer oder 
verschiedenen Personen gelesen werden. Die Lieder sind in der 
Regel bekannt. Vielleicht gibt es sogar jemanden, der sie mit 
seinem Instrument begleiten möchte. Wir wünschen allen Teil-
nehmern an dieser ökumenischen Aktion gute Begegnungen in 
diesem Advent, egal ob als Gastgeber oder als Gast! 


